
 
 
 
Statkraft unterstützt Asbestosegruppe 
 
Landesbergen (ad) Einen Scheck über 1000 Euro konnten Vorstandsmitglieder der 
Landesberger Asbestose-Selbsthilfegruppe am 12. April aus den Händen von Statkraft-
Mitarbeiter Dreier und weiterer Mitarbeiter im Landesberger Kraftwerk Robert Frank 
für die Vereinsarbeit entgegennehmen. Vorausgegangen war ein rund einstündiges 
Gespräch, in dem Vereinsvorsitzender Ernst Branding sowie Alfred Rabe und Andreas 
Dreyer die Entstehungsgeschichte sowie die inhaltliche Arbeit des in seiner Art in ganz 
Niedersachsen einzigartigen Vereins vorstellen durften. Seit 2008 wird konkret 
Menschen mit Asbesterkrankungen Unterstützung und Hilfe zuteil, mittlerweile gehören 
dem Verein 62 Mitglieder aus Niedersachsen und dem benachbarten NRW an, die sich 
regelmäßig zu Zusammenkünften treffen, um sich fortzubilden, gegenseitige Hilfe zu 
üben und Öffentlichkeitsarbeit zur Aufklärung mit dem Gefahrstoff Asbest betreiben. 
Über den Bundesverband gibt es darüber hinaus einen regen Austausch und die 
Weitergabe von Informationen aus Medizin und Forschung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto Rabe  
Scheckübergabe im Kraftwerk Robert Frank  

 


